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seinem Tode, in der Versammlung vom September, legte er das reiche Ergebnis
seiner mehrtägigen Forschungen in seiner Heimatgemeinde vor und freute sich
auf die Verarbeitung dieses Materials im kommenden Winter. Der Herr über
Leben und Tod hat es anders gefügt.

Herr Frei war Familienforscher aus Liebe zu seiner Familie. Er opferte
einen grossen Teil seiner freien Zeit der letzten Jahre diesen Forschungen. Es
ist nur zu hoffen, dass die Arbeit nicht umsonst gewesen, sondern von der
Familie fortgesetzt und zu einem guten Ende geführt werde. Die Ortsgruppe
Luzern wird es als ihre Pflicht erachten, in diesem Sinne mitzuwirken, in treuem
Gedenken an ihr verstorbenes Mitglied. Friede seiner Seele.

St. R.-B.

Neuanmeldung
Herr Bartholome von Planta, Dusch b. Paspels.

Tauschverkehr

wurde neuerdings vereinbart mit zwei genealogischen Gesellschaften: dem
Bayerischen Landesverein für Familienkuwde in München (Herzogspitalstr. 1),
und der Genealogiska Samfundet i Finland, Helsingfors (Tempelgatan 1).
Unsere Bibliothek erhält deren Zeitschrift, resp. Jahrbücher im Austausch
gegen den Schweizer Sammler und Familienforscher.

Auswanderung von Schweizern nach Brandenburg
Herr Willy Westphal, der schon Beiträge zur Geschichte der

Auswanderer nach Brandenburg veröffentlicht hat (Archiv für Sippenforschung
1935, Heft 2), teilt uns mit, dass er für eine grössere wissenschaftliche Arbeit
ständig Material sammelt. Er bittet alle, die bei ihren Forschungen irgendwie

auf Nachrichten über solche Auswanderer stossen, ihm dies mitzuteilen.
Adresse: W. Westphal, Lehrer, Oranienburg bei Berlin, Kremmenerstr. 26.

Fragen — Questionnaire
9. Heinrich WUlemann (Weilemann), Schneidermeister, wanderte 1691 aus

einem Orte des Kantons Zürich aus, in welchem der Abt v. St. Gallen
Rechte besass. Welcher Ort kommt in Betracht?

W. Westphal, Oranienburg.
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